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Abschied von der 
Stute Diabolic

Begleiterin in jedem Kapitel meines 
Erwachsenwerdens und hat mich mit 
ganzem Herzen durch meine Jugend 
getragen.
Schweren Herzens mussten wir sie 
gehen lassen – nach 18 gemeinsamen 
Jahren, aber ihre Geschichte wird 
mich für immer begleiten. Sie lebt 
weiter in jeder Erinnerung, in jeder 
Lektion, die sie mir beigebracht hat, 
und in ihren wunderschönen Babys, 
die ihre Einzigartigkeit, ihr Talent 
und ihre Schönheit in sich tragen. 
Fly high, Melina � (zvg)

Melina Hugelshofers erfolgreiche 
Stute, CPR Diabolic Zip, in Rom 
geboren, musste infolge unheilbarer 
Krankheit erlöst werden. Melina 
hatte während 15 Jahren mit ihrem 
Lieblingspferd unzählige Schweizer-
meisterschaften und Europameister 
Titel gewonnen, diese meist in 
Deutschland, gefeiert. In den letzten 
Jahren durfte die Stute, wohl betreut 
von Melinas Mutter Carolin, in 
Weingarten die Altersweide genies-
sen. Die nachfolgende Ode von Me-
lina an ihr Lieblingspferd sagt alles 
aus über die Beziehung der beiden: 

Der Himmel strahlt ab jetzt etwas 
heller, mit einem neuen Stern aus der 
Pferdewelt – CPR Diabolic Zip. Man 
sagt, es gibt dieses eine Pferd im 
Leben – dieses, das man nur einmal 
im Leben findet. Für mich war es 
Diabolic. Von Anfang an fiel sie nicht 
nur durch ihre Schönheit auf, sondern 
auch durch ihre Intelligenz, ihr Herz 
und ihren Charakter. Sie war nicht 
immer das einfachste Pferd, aber sie 
gab immer ihr Bestes, auch wenn wir 
uns nicht immer einig waren, wie das 
aussehen sollte. Und das machte sie 
für mich noch besonderer. Sie war 
nicht nur meine Partnerin in der 
Arena, sondern auch meine ständige 

Wigoltingen feiert zwei Tage lang den Gesang

Über 700 Sängerinnen und Sänger nahmen am 
interkantonalen Gesangsfest in Wigoltingen teil

ten Publikum auf. Der Applaus war 
gross. Der Männerchor hat schon 
mehrfach bewiesen, dass die Sänger 
grosse Feste stemmen können.

Zugaben für Kinder und Jugendliche
Im Jahr 1996 hat der Männerchor 
Wigoltingen am Gesangsfest seine 
neue Fahne eingeweiht und 2009 mit 
einem dreitägigen Fest sein 150-Jahr-
Jubiläum gefeiert. Viktor Schweiss 
sagte: «Wir haben frühzeitig von der 
Einweihung der neuen Hochuli-Halle 
erfahren und nahmen mit der Ge-
schäftsleitung Kontakt auf, denn hier 
wollten wir den Auftritt mit unserem 
Chor feiern.» Das klappte ausgezeich-
net. So wurde eine kurzweilige Unter-
haltung mit viel Platz für die Gäste 
geboten, mit Gesangsvorträgen und 
humorvollen Darbietungen. Es traten 

Das Gesangsfest Wigoltingen ging 
am Wochenende mit 31 Chören und 
viel Publikum erfolgreich über die 
Bühne. Am Samstagabend feierten 
zahlreiche Gäste die Abendunter-
haltung des Männerchors Wigoltin-
gen in der neuen Halle der Metall-
baufirma Hochuli – als Premiere der 
Sänger in der neuen Kleidung und 
schönem Gesang weiterer Chöre.

OK-Präsident Patrick Steffen zog eine 
positive Bilanz. Die Organisatoren 
erhielten von den über 700 Sängerin-
nen und Sängern viel Lob. Am Sams-
tag und Sonntag haben die 31 Chöre 
vor Experten in der Kirche Wigoltin-
gen gesungen. Viktor Schweiss, der 
Präsident des Männerchors Wigoltin-
gen nickt zufrieden: «Die Chöre konn-
ten ihren Gesang freiwillig bewerten 
lassen.»

Ein Stelldichein für schönen Gesang 
Die Wigoltinger Gemeindepräsidentin 
Franca Burkhardt sprach vom perfek-
ten Zusammenspiel und dem wert-
vollen Engagement des Männerchors 
Wigoltingen. René Aebi, der Präsident 
Thurgau singt! warb um neue Sänge-
rinnen und Sänger, ganz nach dem 
Motto des Abends: «Wer singt, hat 
mehr vom Leben.» Schöner Gesang 
erfüllt die Herzen der Menschen. 
Gleichzeitig stärkte das Gesangsfest 
die Gemeinschaft im Dorf. OK-Prä-
sident Patrick Steffen sprach vom 
respektvollen Miteinander. Der Män-
nerchor Wigoltingen hat als organisie-
render Verein beste Vorbereitungen 
für diesen gelungenen Anlass getrof-
fen. Am Samstagabend traten die 
Sänger in der neuen Kleidung mit 
eleganten Hemden vor dem begeister-

der Drei-Generationen-Chor unter 
der Leitung von Maja El Ansari und 
der Jugendchor aus dem Singlager von 
Maja Beck auf. Auch die Sek-Band 
«Shotguns» von Remo Möckli be-
geisterte mit ihrer Performance, eben-
so die Wigoltinger Turnerinnen mit 
ihrer Leiterin Anina Lagler. Das «Trio 
Singen macht glücklich» mit Hansjörg 
Enz, Dandy Meyer und Ruedi Schwei-
zer heizte mit ihren Konzerten ein.
Das stimmige Fest wird bestimmt bei 
vielen in bester Erinnerung bleiben. 
Und wer weiss, vielleicht schliesst sich 
manch begeisterter Sänger dem Män-
nerchor Wigoltingen an. Interessierte 
Sänger sind am Freitag, 16. Mai, um 
20.15 Uhr zu einer Schnupperprobe 
im Werkzentrum der Primarschule 
Wigoltingen eingeladen.
� Manuela Olgiati

Feststimmung in der neuen Hochuli-Halle. 

Die Musiker gaben alles. René Aebi, Präsident Thurgau singt! begrüsst die Gäste.� Bilder: Manuela Olgiati

Premiere an der Abendunterhaltung: Der Männerchor Wigoltingen sang in neuer Kleidung 
das Lied «Girls, Girls, Girls» unter der Leitung von Dirigentin Natasa Zizakov. �
� Bilder: Manuela Olgiati

Nachbarschaftshilfe Huben: 
Helfende werden gewürdigt

einen Hund ausführen als freiwillige 
Aufgabe vorstellen. Allen gemeinsam 
ist der Gedanke, dass die Arbeiten, 
die in diesem Rahmen geleistet wer-
den, nicht nur den Hilfeempfangen-
den nützen, sondern auch den Hilfe-
leistenden sehr viel geben – nicht nur 
Dankbarkeit, sondern vor allem auch 
eine positive Einstellung und sogar 
Resilienz. Auch das Kennenlernen 
von sehr liebenswerten Personen so-
wie das gemeinsame Lachen können 
viel Freude bereiten. Also Win-Win-
Situationen. Gegen 11 Uhr, nach Ge-
nuss von Kaffee und Gipfeli und inte-
ressantem Austausch, verabschiedete 
man sich in aufgeräumter Stimmung. 
Ein gelungener Anlass! 
Die Nachbarschaftshilfe im Quartier 
Huben ist eine kostenlose Dienstleis-
tung. Das Vermittlungsteam Walter 
Zimmermann, Ursula Jung, Eliane 
Vogel und Rosmarie Ensslin freuen 
sich auf Ihren Anruf. 
Telefon 052 378 15 00 (Nachbar-
schaftshilfe Quartier Huben).� (zvg)

Samstagmorgen, 26. April, ungefähr 
9 Uhr: Nach und nach treffen die 
eingeladenen Helfenden der Nachbar-
schaftshilfe (NBH) Huben zum jähr-
lichen Helfendentreff ein. In der Bi-
bliothek des Bistro Brotegg kann 
Verena Rieser, Leiterin der NBH 
Huben laufend neue Gäste begrüssen. 
Es entwickeln sich rasch gute Kon-
takte unter den Anwesenden, zu de-
nen auch die Mitglieder der Vermitt-
lungsstelle Huben – also jene Personen, 
die Helfende und Hilfesuchende zu-
sammenbringen – zählen. Aus den 
verschiedenen Gesprächen darf fest-
gestellt werden, dass vor allem Dienst-
leistungen wie Hilfen bei Problemen 
mit dem PC oder mit dem Handy 
sowie Begleitungen und Besuchs-
dienste  im Quartier gefragt sind. Eine 
Helfende erwähnt, dass sie jeweils 
ein- bis zweimal im Monat mit dem 
Auto eine Person zu Arztbesuchen 
oder Einkäufen begleitet. Ein weiterer 
Helfender würde sich freuen, wenn 
er bald einmal zum Einsatz kommen 
dürfte. Er könnte sich gut vorstellen, 
für jemanden die Zeitung vorzulesen, 
Einkäufe zu tätigen oder eine Person 
zum Arzt zu begleiten, also Kleinig-
keiten für ihn, die aber für diejenigen, 
die das nicht mehr selbst machen 
können, sehr wichtig sind. Was ihm 
nicht so sehr liegen würde, wären 
Freiwilligenarbeiten in einer grösse-
ren Institution wie beispielsweise ei-
nem Spital oder einer Seniorenein-
richtung. Eine Helfende könnte sich 
auch kleinere Gartenarbeiten, Laub-
wischen, aber auch Einkaufen oder 

Die Nachbarschaftshilfe im Quartier Huben. 
� Bild: zvg

Generationenwechsel bei benevol Thurgau: 
Co-Präsidium übernimmt Leitung

tung übernommen, sondern bleibende 
Spuren hinterlassen – mit Herz, Weit-
blick und einem festen Fokus auf die 
Menschen und den Verein.“
Die Mitgliederversammlung wurde 
von mehreren Gästen mit wertschät-
zenden Worten begleitet. SP-National-
rätin Nina Schläfli hob die Rolle von 
benevol Thurgau im kantonalen En-
gagement hervor: „Hier laufen viele 
Fäden zusammen – was in der Frei-
willigenarbeit geschieht, ist ermuti-
gend und macht Hoffnung.“ Auch 
Stadtrat Markus Brüllmann über-
brachte den Dank der Stadt Kreuz-
lingen und überreichte Präsidium und 
Geschäftsleitung ein Zeichen der An-
erkennung und betonte, wie wichtig 
das freiwillige Engagement ist.
Eine besondere Überraschung war die 
Würdigung von Grossratspräsident 
Peter Bühler. Während Geschäftslei-
terin Conny David bereits eingeweiht 
war, ahnten Paul Engelmann und die 
übrigen Anwesenden nichts von sei-

Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung von benevol Thurgau, die am 29. 
April im Alterszentrum Kreuzlingen 
stattfand, wurde ein bedeutender 
Schritt in der Vereinsführung voll-
zogen: Nach über zwölf Jahren inten-
siver Tätigkeit stellte sich Paul Engel-
mann nicht mehr zur Wiederwahl als 
Präsident. Mit grossem Dank für sein 
langjähriges Engagement wurde er 
verabschiedet.
Die Vereinsleitung übernehmen neu 
Sandro Reuss und Jasin Ilkbahar in 
Form eines Co-Präsidiums. Da beide 
Herren voll berufstätig sind, teilen sie 
sich die Aufgaben auf, in interne und 
externe Belange - ein Organisations-
modell, das Transparenz, Effizienz 
und Teamarbeit stärken soll. Beide 
bringen nicht nur berufliche Erfah-
rung, sondern auch frischen Elan in 
den Vorstand ein. 
In seiner Abschiedsrede würdigte San-
dro Reuss die Arbeit seines Vorgän-
gers: „Du hast nicht nur Verantwor-

nem Auftritt. Bühler, selbst Vereins-
mitglied, nutzte die Gelegenheit, um 
Paul Engelmann persönlich für sein 
langjähriges Engagement zu danken. 
In seiner Rede würdigte er die grosse 
Bedeutung des freiwilligen Einsatzes 
im Thurgau. 
benevol Thurgau setzt sich als gemein-
nütziger Verein seit Jahren für die 
Förderung von Freiwilligenarbeit im 
Kanton ein. Neben Beratung, Infor-
mation und Vernetzung betreibt der 
Verein die Plattform www.benevol-
jobs.ch, auf der Freiwilligenengage-
ments vermittelt werden. Rückbli-
ckend wurde an der Versammlung 
auch das erfolgreiche Vereinsjahr 
2024 gewürdigt – ein Jahr voller Pro-
jekte, Begegnungen und gemeinsamer 
Erfolge. 
Haben Sies Fragen oder möchten sich 
engagieren? Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme – gemeinsam ge-
stalten wir das freiwillige Engagement 
im Thurgau. � benevol thurgau


